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BMF: Ort der sonstigen Leistung im Zusammenhang mit
Grundstücken

Das BMF hat mit Schreiben vom 10.02.2017 den Anwendungserlass zum Ort der sonstigen
Leistung im Zusammenhang mit Grundstücken geändert.

Hintergrund
Die durch das BMF vorgenommenen Anpassungen des Umsatzsteueranwendungserlasses
dienen der Klarstellung und der Konkretisierung im Hinblick auf die Bestimmung des
Leistungsorts bei grundstücksbezogenen Leistungen. Sie sind auf alle offenen Fälle
anzuwenden.
Die Änderungen beziehen sich unter anderem auf die bereits durch die
Durchführungsverordnung Nr. 1042/2013 des Rates vom 07.10.2013 in allen
Mitgliedstaaten unmittelbar geltenden, zum 01.01.2017 in Kraft getretenen Regelungen (vgl.
Art. 13b, Art. 31a und b MwStDVO), siehe auch Deloitte Tax-News. So wird durch das BMF-
Schreiben der Anwendungserlass bspw. in Abschn. 3a.3 Abs. 3 UStAE um die Nummer 8
ergänzt, aus der folgt, dass auch die Überlassung von Personal, insbesondere die
Einschaltung von Subunternehmern, eine sonstige Leistung im Zusammenhang mit einem
Grundstück darstellt, wenn gleichzeitig eine bestimmte Leistung oder ein bestimmter Erfolg
des überlassenen Personals im Zusammenhang mit einem bestimmten Grundstück
geschuldet wird. Was dabei unter einer Personalgestellung zu verstehen ist und wann eine
solche vorliegt wird dabei erstmals in Abschn. 3a.9 Abs. 18a UStAE erläutert, auf den der
neue Abschn. 3a.3 Abs. 3 Nr. 8 UStAE verweist. Diese Änderungen des Anwendungserlasses
entsprechen den Ausführungen in der Durchführungsverordnung Nr. 1042/2013 des Rates
vom 07.10.2013. Weitere Klarstellungen und Ergänzungen erfolgen in Abschn. 3a 3 Abs. 8
durch einen neu eingefügten Satz 2 und in den Abschn. 3a 3 Abs. 9 Nr. 2a sowie Nr. 6
UStAE. Bei sonstigen Leistungen die der Erschließung von Grundstücken, der Vorbereitung
oder der Ausführung von Bauleistungen dienen, wie bspw. Architektenleistungen oder
Leistungen von Bauingenieuren, bestimmt sich der Ort der Leistung nur dann nach dem
Belegenheitsort des Grundstücks, wenn diese Leistungen in einem engen Zusammenhang
mit einem ausdrücklich bestimmten Grundstück erbracht werden. Für Ingenieur- und
Planungsleistungen gilt dies in den Fällen, in denen zum Zeitpunkt der Erbringung der
Dienstleistung ein Bezug zu einem konkreten Grundstück gegeben ist. Im Hinblick auf die
Verwaltung von Grundstücken und Grundstücksteilen folgt aus den Änderungen im
Anwendungserlass nun ausdrücklich, dass die Portfolioverwaltung im Zusammenhang mit
Eigentumsanteilen an Grundstücken selbst dann ausgeschlossen ist, wenn das Portfolio
Grundstücke enthält.
 

Erläuterungen
Trotz der erfreulichen Klarstellungen kann die Bestimmung des Orts der sonstigen
Leistungen im Zusammenhang mit einem Grundstück im Einzelfall weiterhin
Schwierigkeiten bereiten. Deutlich wird das unter anderem an dem neu eingefügten Satz 2
in Abschn. 3a 3. Abs. 9 Nr. 6 UStAE. Danach wird die Leistung auch dann am Belegenheitsort
des Grundstücks erbracht, wenn die Wartung und Überwachung von Maschinen oder
Ausrüstungsgegenständen nicht vollständig vor Ort erbracht werden, sofern der
Schwerpunkt der Wartungsdienstleistung am Ort des Grundstücks erbracht wird. Wann dies
in den Fällen der Fernwartung tatsächlich der Fall ist, wird im Einzelfall nur durch Einholung
von weiteren Sachverhaltsinformationen zu entscheiden sein.

Betroffene Norm
§ 3a Abs. 3 Nr. 1 UStG ; Abschn. 3a 3. UStAE
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